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Wiendankt den Technikernfür die Mitarbeit amAufbauwerk .
RnaistanSuitesauntinet den .Lanirassder .Lanaiandenlamnienne

I .HaIIaLS.
Gesternabendswarendie TeilnehmeramfünfteninternationalenKongress
beratenderIngenieureGästeder StadtWienimRathaus .ZudemEmpfang
waren ausser den Kongressteilnehmern auch Persönlichkeiten desöffentli - ¬

chenLebens,vonderStadtverwaltungdieVizebürgermeisterEmmerlingund
Hoss ,dieStadträteLinder ,RichterundSpoiser ,dergeschäftsführende
Präsident des Stadtschulrates GlöckelundführendeMännerdertechni¬
schenWissenschaftenerschienen.

Namensder KongressteilnehmerspachPräsidentPrangeyinfran-¬
zösischer Spracheherzliche Wortedes Dankesan denBürgermeisterund
die Stadt Wien .Die Kongressteilnehmer seien wohl informiert überdie

Bedeutungder Stadt Wienundihre Leistungenin denletzten Jahrennach
Wiengekommen.Dennochhabedas ,wassie in Wiensahenunderlebten,
ihre Erwartungenweit übertroffen .Als Dolmetschder Gefühleseiner

KollegenmüsseerfürdiebesondereLiebenswürdigkeitderAufnahme,vor-¬
allomaber für das grosse Verständznisdanken ,das die WienerStadtver -¬
waltungder Arbeit der Technikerstets entgegenbringt .

Nachder mit grossemBeifall aufgenommenenAnsprachedesPräsiden -¬
tenPrangeyhiessBürgermeisterSeitzdieGästenamensderStadtWien
herzlich willkommen.„ DieLeistungender Techniker, "sagteBürgermeister
Seitz ," dieaufso vielenGebietenumwälzendgowirkthabenundeineder
stärksten Triebfedern des Fortschrittes sind ,habenlängstuneinge-¬
schränkteAnerkennungder ganzenWeltgefunden .WirWieneraberschulden
denTechnikernmehrals Anerkennung.DieStadtWienist vontiefer
DankbarkeitfürdieTechnikererfüllt ,dennsie gehörenzudenwichtig-¬

sten Mithelfern der Verwaltung beim Aufbau des neuenWien .Mitder

Stadtverwaltunghabennicht nurWienerundösterreichischeTechniker
gewirkt ,sondernauchviele Ihrer KollegenandererNationen.
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DiewirtschaftlicheLagealler Staaten ,eineFolgedesKrieges ,ist
wohlnochfür Jahre oder Jahrzehnte eine sehr trübe .In einersol - ¬

chenZeit ist es Pflichtaller öffentlichenKörperschaften,derStaa-¬
ten ,LänderundStädte ,derTechnikdieMöglichkeitdesFortschrit-¬
teszugeben.DieTechnik,dieheutenichtmehralleinvonder
Privatwirtschaftbefruchtetwerdenkann ,bedarfderBefruchtung
durchdieOeffentlichkeit ,durchdieöffentlichenKörperschaften.
AngeeifertundangeregtdurchdiegrossewirtschaftlicheEntwicklung

. " - ¬

in derzweitenHalftedesvorigenJahrhundertshat die Technikeinen
ungeheurenAufschwunggenommen.DieTriebfederndieserZeitbestehen
heutenichtmehr,- washier ,voralleminderGeldwirtschaft,fehlt,
zu ersetzen ,ist Pflicht der Oeffentlichkeit ,Pflicht deröffentlichen

Verwaltungen .DieStadtWienhatdaserkanntundihrMöglichstesgetan,
umderTechnikdasFortschreitenaufneuenWegen,vorallembeimWohnungs-¬
bau,zuermöglichen.WienhatauchbeiseinerWiederaufbauarbeitdas
tiefste Verständnisbei denTechnikern ,- bei denbeamtetenTechnikernder
StadtverwaltungundbeiderfreienTechnikerschaft- ,gofundon.DieMänner
derTechnikkennenin ihrerArbeitnichtdenHassderNationen,siekennen
nurdie IdeedestechnischenFortschrittes ,deralle Völkerbrüderlichver-¬

eintunddieGrundlagefürdenFortschrittderVölkerundderWeltüberhaupt
seinwird .SiesinddurchdrungenvondiesemGeisteechterInternationalität,
derauchunsereStadtverwaltungbeseelt ,unddarumbegrüssenwirSiein
WienmitbesondererFreude. "(Stürmischer,langanhaltenderBeifall.)

DenEmpfangschlossenkünstderischeDarbietungenab ,diereichenBei-¬
fallallerGästefanden.KammersängerinWandaAchsel,CharlotteWaldow,Prof.
OttoSchulhof,KammersängerHansDuhan,KomponistErnstArnoldund"The
ThreeKukirolers"bestrittendasreichhaltigeProgramm,zudemTheoKörner+witzig konferierte .
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Die Schulen beginnen !

SchülereinschreibungenundSchulbeginn.
DerWienerStadtschulratersuchtumfolgendeamtlicheVerlautbarung:

T
DieEinschreibungder Kinder ,die imnächstenSchuljahreschulpflichtigwer-¬
den ,dasist aller Kinder ,die bis zum15,SeptemberdassechsteLebensjahrvoll -¬
enden ,hat bereits stattgefunden . Wenndie Einschreibung eines Kindes ausir - ¬

gendeinemGrundezumordnungsmässigenTermineversäumtwurde,kannsiebeim
Ortsschulrate des Wohnortesnachgetragen werden .Je später diese Anmeldunger - ¬
folgt ,desto geringer ist die Aussicht ,dass bei der ZuweisungderSchuleauf - ¬
denWohnortdes KindesnochRücksichtgenommenwerdenkann . Esliegt mithin
imInteressederElternundderKinder ,dieseAnmeldungsogleichzuvollzie-¬
hon. Näheresist ausdenan denstädtischenSchulgebäudenundAmtshäusernan¬
geschlagenenKundmachungender Ortsschulräte zuentnehmen.

DasneueSchuljahr beginnt mit dem16. September .AndiesemTageha- ¬
bensich die SchülerderVolks - undderHauptschulenum9 Uhrin ihrenSchulon

einzufinden .

Einschreibungenin die stadtischenKindergärten .
Montag ,den . September ,beginnendie Einschreibungenin diestädti - ¬

schenKindergärten ,ebensodie Einschreibungenin denSonderkindergartender
GemeindeWien,dersichimGemeindeneubau,Margaretengürtel96,befindetundfür
Kinderbestimmtist ,diein derEntwicklungzurückgebliebensind .DieEin-¬
schreibungendauernvom. bis19. Septemberundfindenvormittagszwischon
8 und12Uhrstatt .

Einschreibungenin dieHaushaltungsschulenderStadtWien.
AmFreitag,den12.September,beginnendieEinschreibungenindieHaus-

haltungsschulender Stadt Wien( Brückongasse3 undPetrusgasse10 ,Telophon
. *B25- - 19) .DieHaushaltungsschulenumfassenaussereinereinjährigenFach-¬

schulefür GrossküchenbetriebauchKochkurse ,die vormittagsundabendsstatt -
finden ,fernerAbendkursefür WeissnähenundKleidermacheServierkurseund

Diätkurse
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W .Einschreibungenin dieFrauengewerbeschule .

DieEinschreibungenin dieFrauengewerbeschulederStadtWien
rgarethenstrasse 152 )finden ab Montag ,den . September ,täglich von

8 bis 22Uhrstatt .DieFrauengewerbeschuleder StadtWien ,die dasOoffont-¬
ohklichkeitsrocht und das Recht zur Vornahmevon Meisterprüfungenbesitzt,bie -

tet AbsolventinnenderHaupt- oderBürgerschulesowiederUntermittelschulen
eine gediegeneFachausbildungin WeissnähenundKleidermachen .Ausserdemfin - ¬

7denauchNachmittags-undAbendkursefür Weissnähen,Kleidermachen ,Schnitt-¬
zoichnen und Frisieren statt .

StrassengebrechendurchWitterungseinflüsse.
7 .DieaussergwöhnlichstrengeKaltedesWinters1928/29unddieenorme

Hitze undTrockenheitdes Sommershat auchan denPflasterbeständenderWie-¬
Ihner Strassen manchenSchaden angerichtet .Wahronddie Auswirkungendieser Schä¬

dennachdemWinterhinterdenBefürchtungenzurückgebliebenwaron ,sindwäh-¬
i

rendder Regengusseder letzten Wocheneine ganzeReihevonGebrochenanden
Holzpflasterstrassenaufgetreten .DieDurchnässungdosganzausgetrocknoten
Holzeserfolgte zu plötzlich undgabdaherAnlasszu TreibungenundSpannun-¬

+gen vonsolcher Stärke ,dass Zerstörungender Pflasterdecke erfolgten .DerGe -

meinderatsausschussfür technischeAngelegenheitenhat in seiner lotztenSit¬
zung beschlossen ,die Ausbesserungdieser Witterungsschädenan denHolzpfla - ¬

Psterstrassen vornehmenzu lassen und die dafür nötigen Kostenvon18. 000
Schillingzugenchmigen.

- -
Autobus-Messeverkchr .

AmSonntag ,den7 .undSonntag ,den14. September ,verkehrteineAuto-¬
buslinie vom Westbahnhof über die Mariahilferstrasse - Messepalast - NeueBurg - ¬

Stofansplatz - Praterstern zur Rotunde Südportal und zurück .An Werktagen ,vom

Montag,den8 .Septemberan ,biseinschliesslichSamstag,den13.September,wird
die Autobuslinie9 vomPraterstern bis zur RotundeSüdportalverlängert .

DerLouchtbrunnoninBotriob.
Morgen ,Sonntag ,den 7 .September ,wird der Louchtbrunnen imSchwarzon

bergparkvon 20 bis 21 Uhrabondsin Betriebgesetzt .
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WarnungvorcinemSchwindler.
DerMlagistrat warntvor einemMann ,der sich als OrganderGemeinde

Wienausgibt ,umangeblich die Wasserleitungseinrichtungen in den Wohnungenzu
überprüfen und vorkommendeUndichtheiten zu beheben .VomMagistrat wurdenie - ¬

1
mandbeauftragt ,solcheKontrollenoderArbeitendurchzuführen . Eswirdersucht ,
den Schwindler im Betretungsfalle sofort der Polizei zuübergeben .

Freie Arztstelle imKrankenhausder StadtWien.
Ander ersten internen Abteilungdes Krankenhausesder StadtWien

in Lainzgelangtmit . Oktoberdie Stelle eines AssistenzarzteszurBesetzung.
Die Bezügebetragen 375Schilling monatlichunderhöhensich nachdenersten
zweiDienstjahreneinmalum11Schillingmonatlich .HiezukommteineSonder¬
zahlung am . Juni und . Dezember jeden Jahres von je 30 vom Hundert eines

7
MonatsbezugesundeinmonatlicherWohnungsgeldzuschussvon31Schilling,der
imFalle der Zuweisungeiner Dienstwohnungwiederzur Gänzeals Entgeltfür
Beheizung,BeleuchtungundBedienungabgezogenwird .GesucheumdieseStelle
müssenmit denPersonaldokumentenundVerwendungszeugnissenbelegt seinund
nis spätestens 20 . Soptemberin der Kanzlei der VerwaltungsgruppefürPersonal - ¬

angelegenheitenimNeuenRathauseingebrachtwerden .Bewerber ,die schonim
Dienstder Gemeindesind ,habendie GesucheimDienstwegvorzulegen .DieGesu-¬
chosind mit einemBundesstempelvon1 Schillingzu versehen ;dieGesuchsbei-¬
lagensind ,wennsie nichtohnehinbereitsgestempeltsind,miteinemBundes-¬
stempelvonje 20Groschenzuversehen.
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